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Liebe Frauen
Wenn wir über den vergangenen, meist son-
nigen Sommer nachdenken, kommt Freude 
auf wegen der vielen Veranstaltungen, die en-
gagierte Menschen zustande gebracht haben, 
wie die bunten CSD-Feiern, Lesungen, Kon-
zerte, Demos in vielen Städten in Deutschland 
und woanders. Es gibt sicherlich noch viel zu 
erreichen, rechtlich wie auch gesellschaftlich, 
doch wir haben auch viel Anlass zur Freude 
darüber, was wir schon erreicht haben. Dank-
barkeit spüren für die Menschen, die den Weg 
bereitet haben und sich seit Jahrzehnten für 
die Rechte von Lesben und Schwulen einge-
setzt haben und immer noch einsetzen: in der 
Kirche, in Vereinen, in Verbänden, in privaten 
Initiativen. Danke an alle, die mit so viel Ener-
gie, Enthusiasmus und manchmal auch unter 
Gefahren immer wieder weiter gemacht und 
nicht aufgegeben haben!
Nicht aufgeben wollen auch wir, das Lexplo-
siv-Team. Doch unser Team schrumpft gera-
de sehr zusammen, nun zieht sich auch unse-
re Layouterin zurück. Leider haben sich bisher 
keine Frauen auf unsere Aufrufe um Unterstüt-
zung gemeldet. Deshalb besteht die Gefahr, 
dass wir die nächste Ausgabe der Lex nicht 
mehr heraus bringen können! Letzter Aufruf 
also: Layouterinnen und Mitstreiterinnen – bit-
te meldet euch! Infos dazu Seite 13.
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Alle vier Jahre findet das größ-
te schwul-lesbische Chöre-
Treffen der Welt statt: Vari-
ous Voices. Dieses Mal 2014 
in Dublin.
Alles begann im September 
2012 aus einer Stammtisch-
laune heraus, initiiert von ei-
ner Kölnerin (Martina H.), die 
so begeistert von diesem Fe-
stival erzählte, dass sie spon-
tan alle anwesenden Mitfrauen 
motivierte, einen Projektchor 
für dieses Event zu gründen. 
Nach dem Motto: „Dabei sein 
ist alles!“ Um dieses Projekt 
realisieren zu können, bedurf-

te es aber einer fähigen Chor-
leitung. Da gab es in unserer 
Runde nur eine, die das ent-
sprechende Know-how besaß, 
ein solches Vorhaben auch 
umzusetzen: Elke W. Diese 
war auch sofort Feuer und 
Flamme und nahm die neue 
Herausforderung mit ganz 
viel Optimismus und Einsatz 
an. Nach diversen „Castings“ 

:-), fanden sich schließlich 18, 
überwiegend chorunerfah-
rene Frauen aus Köln, Gro-
nau und Münster unter dem 
Namen die „Zuckerschnitten“ 
zusammen. Geprobt wurde 
an unterschiedlichen Orten 
wie Münster, Köln und Ge-
scher. Bei der Zusammen-
stellung der Songs, die sich 
auf sechs Lieder beschränken 
sollten, konnte jede Schnitte 
Vorschläge unterbreiten. Wir 
einigten uns schließlich auf 
„Den Zuckerschnitten-Song“, 
den Claudia K. von Bill Ram-
seys „Die Zuckerpuppe“ um 

getextet hatte, „Rote Rosen“ 
von Hildegard Knef, „We are 
family“ von Sister Sledge, „It 
does get better“ von L-Pro-
ject, „Thank you for the mu-
sic“ von Abba und „The par-
ting glass“ von Ed Sheeran.
Dann ging es ans Singen und 
Proben. Schnell stellte sich he-
raus, dass der Dreiklang für 
viele von uns etwas vollkom-

men Neues war.  Dies führte 
dazu, dass einige Mitfrauen 
zunächst Selbstzweifel beka-
men, ob sie diesem Projekt 
überhaupt gewachsen seien. 
Nach diversen gruppendyna-
mischen Prozessen und ba-
sisdemokratischen Entschei-
dungen entwickelte sich dann 
dank Elkes ungebrochener Zu-
versicht und ihres unglaub-
lichen Einsatzes, aus einem 
heterogenen „Hühnerhau-
fen“ doch ein lesbischer Chor.
Ein halbes Jahr vor dem Auf-
tritt holten wir uns dann noch 
zusätzliche professionelle Hil-
fe auf einem anderen Gebiet 
als Unterstützung hinzu: Hei-
drun G., eine Kölner Regis-
seurin mit ganz großem Ein-
fühlungsvermögen und guten 
Ideen, die mit uns an unserer 
Auftrittspräsenz und der Cho-
reografie arbeitete.
Neben der Entwicklung der 
gesanglichen und choreo-
grafischen Qualitäten lief im 
Hintergrund stets die Orga-
nisation für das Festival. So 
mussten im Vorfeld Zimmer 
und Flüge gebucht, ein kurzes 
Präsentationsvideos sowie Fo-
tos (Danke an dieser Stelle an 
Barbara S. für die Fotos und 
das Video) gemacht werden. 
Nach einem Jahr harter Arbeit 
und 18 langen, mehrstündigen 
Proben sollte dann die Grün-
flächenunterhaltung in Mün-
ster am 24. Mai 2014 unserer 

Various Voices 2014 in Dublin
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Generalprobe werden. Bei be-
stem Wetter und guter Laune 
wurde unser Auftritt auf der 
Promenade dank eines tollen 
Publikums ein voller Erfolg. 
Gestärkt durch die positiven 
Rückmeldungen stieg die Vor-
freude auf Dublin.
Am 13. Juni 2014 machten 
sich dann die „Zuckerschnit-
ten“ auf nach Dublin. Doch 

bevor es losging, waren schon 
erste Schwierigkeiten aufge-
treten. Durch die Unwetter 
der vorherigen Tage fuhren 
die Züge nicht nach Düssel-
dorf. Aber was so richtige Zu-
ckerschnitten sind, hatten die-
se natürlich sofort einen Plan 
B. Im Auto-Convoy ging es 
dann zum Flughafen Düssel-
dorf. Die Stimmung war auf-
geregt und lustig, obwohl eini-
ge Flugangst-Schnittchen we-
gen des Fluges ein wenig ner-
vös waren. Kaum angekom-
men, stürzten sich die „Zucker-
schnitten“ in das Chorvergnü-
gen. Es waren 80 Chöre aus 
19 Nationen vertreten. Ein un-
glaubliches Gesangserlebnis! 

So wunderbare Stimmen und 
tolle Performances. Besonders 
die Chöre aus Island, Portu-
gal, Groningen und Köln ha-
ben mir gefallen. Einige Sän-
gerInnen haben so schön ge-
sungen, dass ich Gänsehaut 
bekommen und geweint ha-
be vor Rührung.
Am Sonntag vor dem Auftritt 
der Zuckerschnitten klapp-

te vor Nervosität weder die 
Stellprobe noch der Sound-
check. Alle waren super auf-
geregt. Doch Elke gelang es 
mit ihrer „buddhistisch“ ru-
higen Art, den ganzen „Hüh-
nerhaufen“ wieder zu erden, 
so dass wir dann doch mit 
einem guten Gefühl auftra-
ten. Auf der Bühne ging es 
dann gleich mit einer Kabel-
panne des Mikros los. Clau-
dia K. (Moderatorin der Zu-
ckerschnitten) löste das aber 
mal wieder wunderbar humo-
ristisch, so dass wir die ersten 
Lacher hatten, bevor es über-
haupt losging. Entspannung 
machte sich breit. Die wert-
schätzende Atmosphäre un-

seres Publikums ließ uns auf-
blühen, so dass wir einen ganz 
wunderbaren Auftritt hatten 
(mit Dreiklang-Gefühl ;-)) An-
schließend haben wir erst ein-
mal richtig gefeiert. Vor der 
Universität stehend kam es 
dann zu einem spontanen 
Konzert mit verschiedenen 
Nationen. Der „Dameschor“ 
aus Groningen hatte „Tulpen 
aus Amsterdam“ auf Nieder-
ländisch gesungen und wir fin-
gen an, das Lied in Deutsch 
zu singen. Plötzlich klinkten 
sich auch „Homophon“ aus 
Münster, die Schotten und 
Amerikaner noch ein und ein 
Lied nach dem anderen wurde 
schließlich zusammen gesun-
gen. Ganz wunderbare, fried-
liche und lustige Atmosphä-
re war das. Ein unbedingtes 
„Muss“ für alle, die gerne sin-
gen oder einfach nur den Ge-
sang und die gute Atmosphä-
re genießen mögen! 2018 ist 
Various Voices in München, 
vielleicht gibt’s dann ja ein 
Wiedersehen mit den „Zu-
ckerschnitten“!? Insgesamt 
war das eines der wunder-
barsten Festivals, das ich bis-
her erlebt habe!
Wer einen Ausschnitt von un-
serem Auftritt sehen möchte, 
findet ihn unter folgendem Link 
finden: https://www.youtube.
com/watch?v=C3YgEA_2whw
sowie unser Präsentationsvi-
deo unter: https://www.youtu-
be.com/watch?v=Aleu1IdtiZw
 Simone S.

Bilder: zvg

https://www.youtube.com/watch?v=C3YgEA_2whw
https://www.youtube.com/watch?v=Aleu1IdtiZw
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In der letzten Augustwoche 
gab es viele Überraschungen 
in Kolumbien. 
Die Ministerin für Handel, 
Industrie und Tourismus hat 
der Öffentlichkeit mitgeteilt, 

dass sie lesbisch ist und mit 
der Bildungsministerin zusam-
menlebt. Gleichzeitig hat das 
Verfassungsgericht ein Prä-
zedenzurteil gefällt, dass in 
einer homosexuellen Bezie-
hung der Partner/die Partne-
rin die Stiefkindadoption er-
laubt wird.

Den Gamle By: Freilichtmu-
seum in Aarhus präsentiert 
Regenbogenfamilie als Le-
bensform der heutigen Zeit
Das Freilichtmuseum Den 
Gamle By (die alte Stadt) in 
Aarhus ist in den vergange-
nen Jahren um ein Viertel er-
weitert worden, das sich dem 
Jahr 1974 widmet. Da die Dar-
stellung dieser neueren Ver-
gangenheit ein großer Erfolg 
war und ist, wurde nun be-
schlossen, auch die neueste 

„Ich wüsste gern, warum Män-
nern nicht die gleiche Frage 
gestellt wird? Wie viele schwu-
le Männer mag es in der Re-
gierung geben?“ fragte Cecilia 
Álvarez-Correa Glen, die Mi-
nisterin für Handel, Industrie 
und Tourismus in Kolumbien 
in einem Interview des Radi-
osenders RNC als der Repor-
ter sie zu ihrem Privatleben 
befragte. Cecilia Álvarez gab 
früher keine Kommentare zu 
ihrem Liebesleben ab, in die-
sem Interview erzählte aber sie 
offen von ihrer Partnerschaft 
mit Gina Parody, die am 20. 
August vom kolumbianischen 
Regierungschef Juan Manuel 
Santos zur Bildungsministerin 
ernannt wurde. 
„Der Präsident war immer nur 
an unseren Fähigkeiten inte-
ressiert. Gina hat mit ihrer 

Vergangenheit in einem eige-
nen Bereich zu präsentieren. 
Derzeit wird daher eine um-
fassende Dokumentation des 
Jahres 2014 erarbeitet, die als-
bald in einem eigenen Stadt-
teil mit Fokus auf Straßenmili-
eu, Geschäften und Wohnum-
feld präsentiert werden soll.
Dabei zeigt sich die dänische 
Gesellschaft als durchaus fort-
schrittlich und nachahmens-
wert, denn es wurde von Sei-
ten des Museums beschlos-

bisherigen Arbeit bewiesen, 
wie hart sie arbeitet.“ sagte 
die erste Politikerin, die sich 
in Kolumbien zu ihrer Homo-
sexualität bekennt.
Die 40-jährige Rechtsanwäl-

tin Gina Parody hatte in Bo-
gota bereits einmal für das 
Amt des Bürgermeisters kan-
didiert, während ihre zehn 
Jahre ältere Partnerin in der 
letzten Legislaturperiode als 
Verkehrsministerin tätig war. 
Es bleibt abzuwarten, ob dieses 
offizielle Coming-Out auch ein 
Signal für eine LGBT-freund-
lichere Politik in Kolumbien 
ist. Quelle: nol.hu

sen, den „Fokus auf eine der 
heutigen Kernfamilien zu le-
gen: Das homosexuelle Paar 
mit Kindern.“ In diesem Zu-
sammenhang hat das Muse-
um sich für den Blick auf die 
Geschichte eines lesbischen 
Paares mit Kindern anno 2014 
entschieden. Ein voll einge-
richtetes Zuhause in einer 
Wohnung soll das Leben und 
die Geschichte dieser Familie 
veranschaulichen und kann 
dazu vom Publikum besucht 

Kolumbien geht mit gutem Beispiel voran

Den Gamle By

Links: Ceci-
lia Álvarez, 

rechts: Gina 
Parody

GEMISCHTES
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Derzeit wird am Deutschen 
Jugendinstitut in München ei-
ne Studie mit dem Titel „Co-
ming-out – und dann…?!“ 
durchgeführt. 

Damit sollen – finanziert vom 
Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Ju-
gend – in dieser Größenord-
nung bundesweit erstma-
lig wissenschaftliche Daten 
zur Lebenssituation von les-
bischen, schwulen, bisexuel-
len und trans*Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen er-
hoben werden. Besonders im 
Fokus stehen dabei die Er-
fahrungen rund um das Co-
ming-out und was dieses für 
Jugendliche und junge Er-
wachsene bedeutet: Welche 

Erfahrungen – positive, aber 
auch diskriminierende – ma-
chen die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen in ihren 
Familien, in ihrem Freundes-
kreis und in der Schule, Aus-
bildung, Uni oder Arbeit? Wel-
che Beratungs- und Unter-
stützungsmöglichkeiten nut-
zen sie in dieser Zeit und wel-
che Rolle spielen dabei Frei-
zeit- und Beratungseinrich-
tungen für Jugendliche? Die 
entsprechenden Daten sollen 
mit Hilfe eines Online-Frage-
bogens und in einer Reihe von 
persönlichen Interviews erho-
ben werden. 
Der Online-Fragebogen rich-
tet sich an lesbische, schwule, 
bisexuelle und trans* Jugend-
liche und junge Erwachsene 
im Alter von 14 bis 27 Jah-
ren. In ihm werden Coming-
Out- und Diskriminierungser-
fahrungen, die Nutzung von 
Jugendzentren und Jugend-

hilfeeinrichtungen wie auch 
demographische Daten er-
fragt. Eine Rückführung der 
Angaben auf eine Person ist 
dabei nicht möglich. 
Für die persönlichen Inter-
views suchen wir Jugendli-
che und junge Erwachsene 
zwischen 14 und 27 Jahren, 
deren erstes Coming-out ge-
genüber einer Person als les-
bisch, bisexuell oder schwul 
maximal etwa drei Jahre oder 
deren Coming-out als trans* 
maximal etwa fünf Jahre her 
ist. Diese Eingrenzung benöti-
gen wir, um die Vergleichbar-
keit der Interviews durch glei-
che Rahmenbedingungen ge-
währleisten zu können.

Coming-Out-Verläufe und Diskriminierungs-
Erfahrungen von LGBT-Jugendlichen

werden. Nun sucht das Muse-
um nach Informationen, wie 
ein lesbisches Paar mit Kin-
dern heute lebt, und hat da-
zu einen Fragebogen mit 39 
Fragen entwickelt, der der-
zeit über verschiedene Medi-
en an dänische Regenbogen-
familien mit lesbischen Eltern 
versandt wird. 
Wir freuen uns, dass auf die-

se Weise Regenbogenfamilien 
zunehmend sichtbarer wer-
den und danken Den Gamle 
By für die gleichberechtigte 
und wertschätzende Teilha-
be, die hierzulande oft noch 
in den Startlöchern steht. Wir 
wünschen viel Erfolg und zahl-
reiche BesucherInnen aus nah 
und fern (und Nachahmer in 
Deutschland, liebe Politike-

rInnen, WissenschaftlerInnen, 
Mitmenschen …).  (ed)

Freie Übersetzung und Zusam-
menfassung einer Pressein-
formation von Den Gamle By 

Den Gamle By
Viborgvej 2
DK-8000 Aarus C
www.dengamleby.dk

Hier der Link zur Online-Be-
fragung:
www.dji.de/umfrage_ 
coming_out

GEMISCHTES

http://www.dengamleby.dk
www.dji.de/umfrage_coming_out
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Stammtisch Lesben 50+
jeden 1. Freitag im Monat um 
19.00 Uhr im Ecksteins 

Laufgruppe für Frauen
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr 
treffen sich laufbegeisterte Frauen 
am Aasee vor dem Uferlos, Bis-
marckallee. Weitere Infos bei Bir-
git unter: 0160-94813530 

Uni-Lesbenreferat
Infos,Bücher & vieles mehr. Wei-
tere Infos unter lesben@uni-mu-
enster.de oder 83 22 283

Uni-Frauenreferat
Infos,Bücher & vieles mehr. Weitere 
Infos unter asta.frauenreferat@
uni-muenster.de oder 83 21 533

FH-Queerreferat
Veranstaltungen, Beratung & In-
fos. Weitere Infos unter queer@
astafh.de oder 83 64 991, Les-
bentelefon. Unter 02505-938102 
Information und Beratung am Te-
lefon (AB) und auch persönlich.

Queerbeet
Das lesbisch-Bi-schwule Jugend-
zentrum des KCM e.V. trifft sich 
montags von 16-19 Uhr und 
samstags von 15-18 Uhr. Wei-
tere Infos unter: 
www.queerbeet-muenster.de

Stammtische im Umland
Jede ungerade Kalenderwoche 
sonntags, 19.00 Uhr im Bürger-
haus Sendenhorst (Fußgänger-
zone), Stammtisch for Gay’s, Les-
bians and Friends! Infos unter: 
bewuesend@aol.com 

WalkingLesbians
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
trifft sich Münsters lesbische Wal-
kinggruppe zum gemeinsamen 
Walken. Kontakt: 
Elli, Tel. 0251-3783705 oder 
WalkingLesbians@muenster.de

Smart Stammtisch
BDSM interessiert? Stammtisch 
für BDSMlerInnen aus Münster 
und dem Münsterland treffen 
sich 14-tägig im Spookys, Ham-
mer Str. 66. Kontakt: muenster@
smart-rhein-ruhr.de

Stammtisch für *Frauen:)
Jeden 1. Dienstag und 3. Don-
nerstag in wechselnden Lokali-
täten die im Blog lokalitaeten.
wordpress.com bekannt gege-
ben werden. Weitere Infos un-
ter: IIIoading@fantasymail.de

Lesben40plusMünster 
Jeden 2. Freitag im Monat ab 
20.00 Uhr im Prütt auf der Bre-
mer Str. Austausch und Gesel-
ligkeit, Gespräche zu uns betref-
fenden Themen, gemeinsame 
Freizeitaktivitäten, Community 
schaffen. Kontakt: 
lesben40plusmuenster@ 
hotmail.com

Auslöserinnen – Freundinnen 
der Fotografie von 15.00-19.00 
Uhr im LIVAS, Schaumburgstr. 
11. Jeden 3. Sonntag im Monat. 
Bitte per e-mail vorher anmelden
Kontakt über: 
info@ausloeserinnen.de

Netzwerk Lesben und Buddhis-
mus (NLuB) Regionalgruppe 
Münster. Termine und Infos unter:
einhestern@aol.com

Treff für Lesben mit 
Kinderwunsch
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat von 16.00–18.00 Uhr im Ca-
fé des Mütterzentrums, Hospital-
straße 6 in Dortmund-Dorstfeld. 
Weitere Infos unter 0231-1335777 
oder www.vielfalt-net.de

Lesbische Frauen 
und Kinderwunsch
Anmeldung, Nachfrage und Ter-
mine unter:
papenkort@aidshilfe.org oder 
0251- 60 960 10-/15

Lesben und Schwule 
mit Behinderung
Jeden 1. Montag im Monat (au-
ßerhalb der Schulferien) in der 
Zeit von 18.00-19.30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus, Friedrichstr. 10. 
Interessenten können sich mel-
den bei Anke Papenkort unter:
papenkort@aidshilfe.org oder 
0251-60 96 10/-15

Track
Der Jugendtreff in Münster: les-
bisch-schwul-bi-trans – Für Ju-
gendliche von 14-21 Jahren. Jeden 
Dienstag von 17.00-19.00 Uhr. Al-
te Dechanei, Dechaneistr. 14. Wei-
tere Infos: www.track-muenster.de

Regenbogenfamilie 
Münster/Münsterland
(offene Gruppe mit Anmeldung)
Jeden 1. Sonntag im Monat ab 
15.00 Uhr, MuM, Gescherweg 
87, 48161 Münster-Gievenbeck. 
Kontakt: 
Uta und Elli unter 3783705

Lesbische Frauengruppe ARCO 
IRIS (= Regenbogen) in Rheine
Jeden 2. und 4 Donnerstag im 
Monat um 20.00 Uhr. Die Lo-
cation der Treffen wird auf An-
frage unter der e-mail-Adresse:  
ak-slb@web.de mitgeteilt. Bei 
Angabe der Tel-Nr. wird der Ort 
per Rückruf mitgeteilt

Kicker Kalinen Münster – offener 
Fußballtreff für Frauen 
Ab Anfang November jeden 
Montag von 20-22 Uhr, Papst-
Johannes Schule, Kinderhaus
Anmeldung erbeten, Zeiten vari-
ieren teilweise. Infos unter: www.
facebook.com/kickerkalinen. 
Bei Interesse bitten melden bei  
LydiaDietrich85@gmail.com 

STÄNDIGE TERMINE

mailto:lesben@uni-muenster.de
http://www.queerbeet-muenster.de
mailto:bewuesend@aol.com
mailto:WalkingLesbians@muenster.de
mailto:IIIoading@fantasymail.de
mailto:info@ausloeserinnen.de
mailto:einhestern@aol.com
http://www.vielfalt-net.de
mailto:papenkort@aidshilfe.org
mailto:papenkort@aidshilfe.org
http://www.track-muenster.de
mailto:ak-slb@web.de
http://www.facebook.com/kickerkalinen
mailto:LydiaDietrich85@gmail.com
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Mittwoch, 15. Oktober
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 1. Oktober
Montag, 20. Oktober
Oktoberquiz im KCM. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 2 Euro. Infos 
unter: 66 56 86 oder 89 98 900
Mittwoch, 22. Oktober
Informationsabend: Perspektive 
Selbstständigkeit: Der kleine An-
fang – Gründen in Teilzeit. Re-
ferentin: Astrid Hochbahn. Teil-
nahme kostenlos. Beginn : 19.30 
Uhr. Veranstalterin: FrauenFo-
rum, Warendorfer Str. 3, Mün-
ster. Weitere Infos unter: 
www.frauenforum-muenster.de
Mittwoch, 22. Oktober
Musikalische Lesung mit ChrisTi-
ne Urspruch aus „Menschen auf 
Reisen“ – Geschichten von un-
terwegs. Beginn: 20.00 Uhr im 

Bürgerhaus Kinderhaus. Weitere 
Infos unter. www.weverinck.de
Mittwoch, 22. Oktober
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 1. Oktober
Donnerstag, 23. Oktober
Plötzlich im Rampenlicht – 
spontan reagieren! Referen-
tin: Eva Maria Jazdzejewski 
(Schauspielerin und Regis-
seurin, placebo Theater Mün-
ster). Eintritt: 10 Euro. Beginn: 
19.30 Uhr. Veranstaltungsort: 
Hotel Mauritzhof, Eisenbahn-
str. 17, Münster. Veranstalte-
rin: BPW (Business and Profes-
sional Woman-Germany Club 
Münster e.V.)
Samstag, 25. Oktober
Das letzte Hemd hat doch Ta-
schen –  gute Wege für Abschied 
und Trauer. Referentin: Claudia 

Brannkemper aus Münster. Be-
ginn: 10.00 Uhr. Veranstalterin: 
FFF, Frühstückstreffen für Frauen 
in Münster, Jugendgästehaus am 
Aasee, Bismarckallee 31. Weitere 
Infos unter: 
www.fruehstueckstreffen-ms.de
25.10. bis 2.11.
Herbstsend auf dem Schlossplatz
Dienstag, 28. Oktober
Austausch zum Thema: Frauen-
Zimmer – Ideen für 2015. Beginn: 
19.00 Uhr. Altes Backhaus, Co-
erdestr. 36a. Teilnehmerinnen-
beitrag: 3 Euro. Veranstalterin: 
AG FrauenZimmer. Weitere In-
fos unter: 
www.muenster.de/s tadt / 
frauenbuero
Mittwoch, 29. Oktober
Frauenhistorische Rundgänge: 
Göttinnen – Heilige – Huren? 

Frauensportverein (FSV)
Keine Angebote während der 
Schulferien. Weitere Infos und 
das gesamte Programm unter: 
www.fsv-muenster.de
androgym – schwul-lesbischer 
Sportverein
Keine Angebote während der 
Schulferien. Weitere Infos und 
das gesamte Programm
unter: www.androgym.de

Jeden 1. Freitag, 21.30-22.30 
Uhr Standardtanz, anschließend 
Frauenparty in Düsseldorf im 
Zakk, Fichtenstr. 40

Jeden 1. Samstag, 22.30 Uhr, 
Magnus Party, lesbisch-schwu-
le Party, Hechelei, Ravensber-
ger Park in Bielefeld 

Jeden 2. Freitag, 21.30 Uhr “Ro-
sa” Party für Lesben und Schwu-
le im KULTUR-HAUS Wesel, Am 
Blaufuß 22 a, 46485 Wesel, Hap-
py Hour bis 22.30 Uhr 

Jeden 2. Samstag, 22.00 Uhr 
Frauen und Friends-Party in Bo-
chum im Bahnhof Langendreer, 
Wallbaumweg 108

Jeden 4. Samstag
Queer-Dance-Party im Trash, 
Meller Str. 16 in Osnabrück. DJ 
An:ja und DJ Birgit in the MIX! 
Cocktail-Bar und chices 70‘s 
Ambiente!

2. Sonntag im Monat 
Queer-Gottesdienst. Katholischer 
Gottesdienst zum Mitgestalten in 
der Krypta der St. Antonius-Kir-
che, Eingang Antoniuskirchplatz
19.00 Uhr Infos: 
QueergemeindeMuenster@gmx.de
www.queergemeinde-muenster.de

Einzel- und Paarberatung für 
lesbische Frauen bei der AIDS-
Hilfe Münster e.V.; Paarkonflikte, 
Sexualität, Kinderwunsch, Dis-

kriminierung, Coming-out, Ge-
sundheit ...
Kontakt: 60 960 10/-15 oder  
papenkort@aidshilfe.org

Coming-out-Gruppe, LIVAS e.V. 
Bin ich lesbisch? Bi? Oder doch 
heterosexuell? Wie oute ich mich 
im Freundeskreis oder am Ar-
beitsplatz? Wo kann ich andere 
Frauen kennenlernen? Nähere 
Informationen per E-Mail: 
coming-out.muenster@web.de

Liebe Veranstalterin und Veran-
stalter. Sicher gibt es in Müns-
ter und Umgebung viele weitere 
regelmäßige und auch einzelne 
Termine, die für Frauen und Les-
ben interessant sind. Bitte teilt 
uns diese doch mit. Falls hier 
Termine stehen,die nicht mehr 
existieren oder geändert wer-
den müssen, sendet bitte eine 
kurze E-mail an: 
kalender@lexplosiv.de

EINZEL-VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN

http://www.frauenforum-muenster.de
http://www.weverinck.de
http://www.fruehstueckstreffen-ms.de
http://www.muenster.de/stadt/frauenbuero
http://www.fsv-muenster.de
http://www.androgym.de
mailto:QueergemeindeMuenster@gmx.de
http://www.queergemeinde-muenster.de
mailto:papenkort@aidshilfe.org
mailto:coming-out.muenster@web.de
mailto:kalender@lexplosiv.de
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Treffpunkt: 16.30 Uhr am Für-
stenberghaus (Eingang zum F-
Haus). Weitere Infos unter 0176-
50 19 52 57 oder 
www.kalinen.wordpress.com/ 
category/frauenhistorisches
Freitag, 31. Oktober
Frauenstadtrundgang: Kröten-
blut und Besenstiel. Hexerei und 
Magievorstellungen. Treffpunkt: 
Rathausinnenhof (am Baum) um 
18.00 Uhr. Weitere Infos unter: 
www.muenster.org/
frauenstadtrundgang
Freitag, 31. Oktober
I see gay people … again. Ge-
mischte Halloween Party von LI-
VAS in der Clubschiene, Hafen-
str. 64, Münster in Kooperati-
on mit dem KCM und dem Les-
ben- und Schwulenreferat der 
Uni Münster. Weitere Infos un-
ter: www.livas.org oder 8998900
Sonntag, 2. November
Freizeit, meine Zeit für mich. Er-
zählcafe mit Live-Musik. Beginn: 
15.30 Uhr. Dreifaltigkeitsschule, 
Friesenring 25. Veranstalterin: 
AK Femigration. Weitere Infos 
unter: www.muenster.de/stadt/
frauenbuero
Sonntag, 2. November
Kammermusik á la carte mit dem 
‚Ensemble clAsica‘. Beginn: 19.00 
Uhr. Eintritt: 14 bzw. 16 Euro. Ver-
anstaltungsort: Friedenskapelle 
am Friedenspark, Willy Brandt 
Platz 37b, Münster. Weitere In-
fos unter: friedenskapelle-am-
friedenspark.de
Mittwoch, 5. November
Frauenhistorische Rundgänge: 
Berühmte & berüchtigte Frauen 
Münsters. Treffpunkt: 16.30 Uhr 
am Fürstenberghaus (Eingang 
zum F-Haus). Weitere Infos un-
ter 0176-50 19 52 57 oder www.
kalinen.wordpress.com/category/
frauenhistorisches
Donnerstag, 6. November
Konzert mit Wallis Bird. Beginn: 
20 Uhr. Eintritt: 19 bzw. 23 Eu-

ro. Veranstaltungsort: Sputnik-
halle, Am Hawerkamp 31, Mün-
ster Weitere Infos unter: 
www.sputnikhalle.de
Mittwoch, 12. November
Informationsabend: Perspekti-
ve Selbstständigkeit: Marketing 
Special  –  Social Media, Human 
Branding und Co. Referentin: Tan-
ja Gellermann. Teilnahme ko-
stenlos. Beginn: 19.30 Uhr. Ver-
anstalterin: FrauenForum, Wa-
rendorfer Str. 3, Münster. Wei-
tere Infos unter: 
www.frauenforum-muenster.de
Mittwoch, 12. November
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 5. November
Samstag, 15. November
DIN-A-Queer Party. Die multi-
sexuelle Tanzveranstaltung im 
Tryptichon, Am Hawerkamp in 
Münster. Weitere Infos unter: 
www.din-a-queer.de
Samstag, 15. November
Köln: 30 Jahre Rheintöchter – 
Kabarett-Songs, Bühnenshow, 
lesbische Lust und Liebe: Die 
Rheintöchter, Deutschlands äl-
tester gemischter Damenchor, 
feiern 30-jähriges Bestehen – 
mit einer Gala in der Comedia 
Köln, die es in sich hat. Infos un-
ter: www.rheintoechter.de
Montag, 17. November
Novemberquiz im KCM. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 2 Euro. Infos 
unter: 66 56 86 oder 89 98 900
Mittwoch, 19. November
FrauenZeitAlter 2015 … es geht 
weiter! Wir blicken in die Zu-
kunft! Weitere Infos unter: www.
muenster.de/stadt/frauenbuero
Mittwoch, 19. November
Vortrags- und Diskussionsveran-
staltung im Rahmen der Grün-
dungswoche 2014. Das Prinzip 
Guerilla Marketing – Unkonven-
tionelle Kampagnen und Strate-
gien. Teilnahme kostenlos. Be-
ginn: 19.00 Uhr. Veranstalterin: 
Kompetenzzentrum Frau und Be-

ruf Münsterland. Weitere Infos un-
ter: www.muenster-gruendet.de
Mittwoch, 19. November
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 5. November
Donnerstag, 20. November
Frauen auf dem Weg nach oben… 
Erfolgsfaktoren und Fallstricke. 
Referentin: Nena Schröderi (Kom-
munikationstrainerin und Coach, 
Osnabrück). Eintritt: 10 Euro. 
Beginn: 19.30 Uhr. Veranstal-
tungsort: Hotel Mauritzhof, Ei-
senbahnstr. 17, Münster. Veran-
stalterin: BPW (Business and Pro-
fessional Woman-Germany Club 
Münster e.V.)
24.11. bis 23.12
Weihnachtsmärkte an verschie-
denen Orten in Münster
Mittwoch, 26. November
Informationsabend für Frauen in 
Honorararbeit und freien Beru-
fen: Freiberuflich arbeiten im Be-
reich Medien und Kultur. Referen-
tinnen: Andrea Blome und Birgit 
Neyer. Teilnahme kostenlos. Be-
ginn: 19.30 Uhr. Veranstalterin: 
FrauenForum, Warendorfer Str. 
3, Münster. Weitere Infos unter: 
www.frauenforum-muenster.de
Mittwoch, 26. November
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 5. November
Freitag, 28. November
Elke Heidenreich liest Elke Hei-
denreich. Beginn: 20.00 Uhr im 
H1 Schlossplatz. Weitere Infos 
unter: www.Weverinck.de
Samstag, 29. November
9. Hiltruper Lichterfest
Mittwoch, 3. Dezember
Frauenhistorische Rundgänge: 
Frauengeschichte(n) entlang 
des Aa-Seitenweges. Treffpunkt: 
16.30 Uhr am Fürstenberghaus 
(Eingang zum F-Haus). Weitere 
Infos unter 0176-50 19 52 57 
oder www.kalinen.wordpress.com/ 
category/frauenhistorisches
Montag, 6. Dezember
Queer Monday – Filme im les-
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http://www.kalinen.wordpress.com/category/frauenhistorisches
http://www.muenster.org/frauenstadtrundgang
http://www.livas.org
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http://www.muenster.de/stadt/frauenbuero
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http://www.Weverinck.de
http://www.kalinen.wordpress.com/category/frauenhistorisches
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14. bis 19. Oktober
25. lesbisch-schwule Filmtage 
in Hamburg. Weitere Infos un-
ter: www.lsf-hamburg.de 
Samstag, 31. Januar
18. Wiener Regenbogenball im 
Parkhotel Schönbrunn. Weitere 
Infos unter: hosiwien.at
5. bis 12. Februar
65. Internationale Filmfestspie-
le in Berlin. Weiter Infos unter: 
www.berlinale.de

TERMINE AUSSERHALB

bisch/schwulen Kontext. Beginn: 
21.00 Uhr im Cinema, Waren-
dorfer Str. 45. Weitere Infos un-
ter 30 300
Mittwoch, 10. Dezember
Informationsabend: Perspekti-
ve Selbstständigkeit: Wie orga-
nisiere ich mich selbst? Zeitma-
nagement und Büroorganisati-
on. Referentin: Michaela Werns-
mann. Teilnahme kostenlos. Be-
ginn: 19.30 Uhr. Veranstalterin: 
FrauenForum, Warendorfer Str. 
3, Münster. Weitere Infos unter: 
www.frauenforum-muenster.de
Mittwoch, 10. Dezember
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 3. Dezember
Sonntag, 14. Dezember
Weihnachtskonzert mit den Zuc-

chini Sistaz. Beginn: 17 Uhr. Ein-
tritt: 15 bzw. 19 Euro. Veranstal-
tungsort: Fachwerk, Arnheim-
weg 40-42, Münster. Weitere In-
fos unter: www.zucchinisistaz.de
Montag, 15. Dezember
Dezemberquiz im KCM. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 2 Euro. Infos 
unter: 66 56 86 oder 89 98 900
Mittwoch, 17. Dezember
Frauenhistorische Rundgänge; 
siehe 3. Dezember
Sonntag, 21. Dezember
Weihnachtskonzert mit ‚niniwe‘ 
Beginn: 19.00 Uhr. Eintritt: 16 
bzw. 20 Euro. Veranstaltungsort: 
Friedenskapelle am Friedenspark, 
Willy Brandt Platz 37b, Münster. 
Weitere Infos unter: 
friedenskapelle-am-friedenspark.de
Montag, 12. Januar
Queer Monday – Filme im les-
bisch/schwulen Kontext. Beginn: 
21.00 Uhr im Cinema, Waren-
dorfer Str. 45. Weitere Infos un-
ter 30 300
Montag, 19. Januar
Januarquiz im KCM. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 2 Euro. Infos 
unter: 66 56 86 oder 89 98 900
Samstag, 24. Januar
Die Macht der Gedanken. Refe-
rentin: Birgit Fingerhut aus Ber-
lin. Beginn: 10.00 Uhr. Veranstal-
terin: FFF, Frühstückstreffen für 
Frauen in Münster, Jugendgä-
stehaus am Aasee, Bismarckal-
lee 31. Weitere Infos unter: www.
fruehstueckstreffen-ms.de
Montag, 26. Januar
Queer Monday – Filme im les-
bisch/schwulen Kontext. Beginn: 
21.00 Uhr im Cinema, Waren-
dorfer Str. 45. Weitere Infos un-
ter 30 300
Samstag, 31. Januar
Michaela May liest „Liebe & 
weitere Katastrophen“. Beginn: 
20.00 Uhr im Theater Münster, 
Kleines Haus, Neubrückenstr. 
Weitere Informationen unter: 
www.weverinck.de

Montag, 9. Februar
Queer Monday – Filme im les-
bisch/schwulen Kontext. Beginn: 
21.00 Uhr im Cinema, Waren-
dorfer Str. 45. Weitere Infos un-
ter 30 300
Montag, 16. Februar
Februarquiz im KCM. Beginn: 
20.00 Uhr. Eintritt: 2 Euro. Infos 
unter: 66 56 86 oder 89 98 900

Eine Übersicht über alle Bü-
cher, die im LIVAS Büro aus-
geliehen werden können, 
findet ihr unter dem Rei-
ter „Bibliothek“ auf der LI-
VAS e.V. Homepage (www.
livas.org). Ob Romanze, Kri-
mi, Sachliteratur oder Ero-
tika, hier findet sich für je-
den Geschmack etwas! Ein 
Klick auf die ISBN-Num-
mer führt Euch zur deut-
schen Amazon-Seite, auf 
der Ihr Euch die jewei-
ligen Kurzbeschreibungen 
durchlesen könnt. Schaut 
zu der Bürozeit (dienstags 
von 17-19 Uhr) vorbei und  
stöbert. 

LIVAS-Bibliothek

Wir freuen uns, die 1. Hob-
byfotogruppe für Frauen in 
Münster ankündigen zu dür-
fen: »Auslöserinnen«. Bei 
uns zählen nur Eure Lei-
denschaft und Euer Inte-
resse an der Sache.
In Kooperation mit dem LI-
VAS möchten wir Euch zu 
unseren Treffen jeweils sonn-
tags von 15.00-19.00 Uhr, 
Schaumburgstr. 11 zu fol-
genden Terminen einladen: 
19. Oktober
16. November
21. Dezember
15. Februar
15. März
19. April
Infos unter: 
info@ausloeserinnen.de

Liebe Freundinnen 
der Fotografie!

VERANSTALTUNGEN
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Zugegeben, ich war nicht ge-
rade begeistert von diesem Ti-
tel, als ich auf das Buch auf-
merksam wurde. Noch dazu 
geschrieben von einer hete-
rosexuellen Frau – wollte sie 
also endlich belegen, dass 

In dem kalenderartig gebun-
denen Buchblock sind un-
terschiedlichste Fragen von 
Grundschulkindern zum The-
ma  Körper, Pubertät, Liebe 
und Sexualität gesammelt 
und werden ausführlich be-
antwortet. 
In den Antworten geht die Au-
torin auf die Neugier der Kin-
der ein und nimmt ihre Fra-
gen ernst. Meiner Meinung 
nach hätten einige Antwor-
ten durchaus noch detail-

gleichgeschlechtliche Eltern 
nichts taugen? 
Meine Neugier war geweckt, 
vielleicht war das auch der Sinn 
des Titels. Und: Das Buch ist 
wirklich gut geschrieben, gut 
und schnell, locker und inte-

lierter oder differenzierter aus-
fallen dürfen. Insgesamt fin-
de ich die Sammlung jedoch 
sehr gut, ehrlich und wertneu-
tral, auf jeden Fall spannend 
zu lesen und für einen ersten 
Einstieg sicher gut geeignet. 
Und wer weiß schon, wie viele 
Kinder Frau oder Mann im Le-
ben maximal bekommen kön-
nen? Hier steht eine Antwort, 
die überrascht!
Aber auch diese Fragen sind zu 
finden und werden gleichwer-
tig behandelt: Was ist homo-
sexuell? Wie machen Frauen 
mit Frauen und Männer mit 
Männern Sex? Können Les-
ben Kinder kriegen? Können 
Schwule Kinder kriegen? Kön-
nen Kinder schwul sein? Kön-
nen Tiere schwul sein?
Für alle, die Kinder haben 
oder mit Kindern arbeiten, 
die zuweilen Fragen stellen, 
auf die wir nicht immer eine 
Antwort wissen, ist das Buch 
durchaus lesenswert. Anson-

ressant zu lesen, gut recher-
chiert und belegt, kritisch und 
überzeugend (nur an weni-
gen Stellen fand ich es von 
der Herangehensweise etwas 
fragwürdig) – aber dafür um-
so glaubhafter, da eben nicht 

sten ist es einfach auch kurz-
weilige Unterhaltung, die sich 
gut liest, auch wenn sie nicht 
immer neue Erkenntnisse bie-
tet – zuweilen aber doch! In 
Russland gab es übrigens ei-
ne Frau, die nach 27 Schwan-
gerschaften 69 Kinder gebo-
ren hatte. Aber das ist schon 
300 Jahre her. Ein marokka-
nischer Prinz soll es auf über 
850 Kinder gebracht haben. 
Dazu hatte er allerdings auch 
500 Frauen. Wer kann sich so-
was heute noch leisten? Die 
Frage wird leider nicht beant-
wortet. Auch nicht, wie es den 
Eltern damit ging. (ed)

Buchbesprechung: Das Regenbogenexperiment
Sind Schwule und Lesben die besseren Eltern?

Buchbesprechung: Klär mich auf 
101 echte Kinderfragen rund um ein aufregendes Thema

Klär mich auf. 101 echte 
Kinderfragen rund um ein 

aufregendes Thema.
Katharina von der Gathen; 

Anke Kuhl
Klett Kinderbuch 2014
Ab 8 und für alle
ISBN: 978-3-95470-103-2
Preis: 14,95 €
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eine Lesbe oder ein Schwuler 
mal wieder versucht, mit Vor-
urteilen aufzuräumen. Für all 
die, die sich schon mit dem 
Thema vertraut gemacht ha-
ben, bietet das Buch keine neu-

Die New Yorker Dichterin Eli-
zabeth Bishop sucht Anfang 
der 50er Jahre neue Inspira-
tion für ihre Lyrik. Ihre Schaf-
fenskrise führt sie nach Rio 
de Janeiro, wo sie ihre Stu-

dienfreundin Mary besucht. 
In ihrer Schüchternheit fühlt 
sich die Poetin von der brasi-
lianischen Sinnlichkeit und Le-
bensfreude geradezu überrum-
pelt. Sie ist das ganze Gegen-

teil von Marys schneidiger Le-
bensgefährtin, der Architektin 
Lota de Macedo Soares. De-
ren anfängliche Ablehnung 
gegenüber Elizabeth schlägt 
bald um in tiefe Zuneigung, 
was Mary gar nicht gefällt.
Die Dreiecksgeschichte gerät 
völlig aus dem Gleichgewicht, 
als Lota ihr größtes Werk be-
ginnt: Die Gestaltung des welt-
berühmten Flamengo Parks 
in Rio. Beflügelt von der neu-
en Umgebung kann Elizabeth 
wieder schreiben und wird mit 
Preisen überhäuft. Nun sind 
beide Frauen auf dem Höhe-
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en Erkenntnisse, aber Fakten, 
die gut miteinander verknüpft 
sind und verlässliche Quellen-
angaben bieten. Bei der näch-
sten Begegnung mit dem CDU-
wählenden Onkel könnte es al-
so durchaus hilfreich sein, es 
zur Hand zu haben, um dem 
dummen Halbwissen-konser-
vativem Denken-Geschwa-
fel etwas entgegen setzen zu 
können. Der Titel möge hof-
fentlich auch die ewig Gestri-
gen dazu verleiten, das Buch 
zu lesen – wenn auch nur in 
der Absicht, endlich handfeste 
Argumente gegen alternative 
Familienformen zu finden. Die 
bietet das Buch nämlich nicht! 
Und so ist es vielleicht auch für 
eine breite Käuferschicht ein 
Anreiz, dass es im Klappen-
text heißt: „Neben Kindern 

und Eltern aus Regenbogen-
familien kommen zahlreiche 
Politiker und Familienexper-
ten in diesem Buch zu Wort …“ 
Es zu lesen lohnt sich auf je-
den Fall! Und es freut mich, 
dass der Beltz-Verlag offen für 
diese Themen ist – hoffentlich 
auch zunehmend in anderen 
Büchern, in denen ganz selbst-
verständlich Lesben, Schwu-
le, Trans, Regenbogenfami-
lien vorkommen. Medien bil-
den „Normalität“. Vielfalt ist 
auch „normal“!  (ed)
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